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Der Spielmannszug der freiwilligen Feu-
erwehr Grafenwöhr e. V. lädt die Bevöl-
kerung zu einer „Historischen Serenade“ 
in den Innenhof des Heimatmuseums 
am Stadtpark ein. Beginn am Samstag 
26.07.14 um 21.00 Uhr. 

Für das leibliche Wohl wird mit einer kleinen 
Brotzeit/Stehimbiss mit Schnittlauchbroten, 
Schmalzbroten, Zoiglbier sowie nichtalkoho-
lischen Getränken bestens gesorgt sein.
Über zahlreiche Besucher, Freunde und 

auch ehemalige Mitglieder unseres Spiel-
mannszuges würden wir uns sehr freuen. 
Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem oder reg-
nerischem Wetter muss die Serenade aller-
dings leider ausfallen.

Bild: Gerald Morgenstern

Bild: Renate Gradl Bild: Renate Gradl
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Die Schützengesellschaft Falkenhorst feiert am 
Freitag den 4. Juli und am Sonntag den 6. Juli 2014 
ihr 60-jähriges Gründungsjubiläum.

Am Freitag fi ndet ab 20.00 Uhr im Schönbergerstodl 
in Hütten ein Ehrenabend statt.

Es werden verdiente Mitglieder der Schützenge-
meinschaft mit silbernen und goldenen Ehrenna-
deln ausgezeichnet.

Des weiteren wird ein neues Ehrenmitglied ernannt. 
Die Schützengesellschaft Falkenhorst Hütten lädt 
daher die Bevölkerung von Hütten und Umgebung 
zu diesem Ehrenabend recht herzlich ein.

Das Jubiläumsfest wird dann am Sonntag den 6. 
Juli 2014 ab 09.00 Uhr mit einem Festgottesdienst  
fortgesetzt. Siehe nebenstehenden Festablauf.

60 jähriges Gründungsfest 
der Schützengesellschaft  

Falkenhorst Hütten

 

 

 
 
 
                                        
                                                                                                     und Krippe 
                                                                                                     
 
 
 

 
Einladung 

zum 

Tag der offenen Tür 
 

am 06. Juli 2014 von 14:00-18:00 Uhr 
 
 

Die Kinder unserer Einrichtung werden Sie auf den Nachmittag 
einstimmen! 

 
Sie können unsere neuen Räumlichkeiten, besonders die Krippe 

besichtigen und sich einen Einblick in unsere pädagogische Arbeit 
verschaffen. 

Unser Team wird einige Schwerpunkte vorstellen. 
 
 
 

Kaffee und Kuchen! 
ab 16:00 Uhr Grillen 

 
 

Angebote für Kinder: 
 

Ponyreiten 
Hüpfburg 

Tattoos malen 
 
 
 
 
 
 

Ihre Aufgaben:
> Mitarbeit in der Produktion von Leiterplatten
> Be- und Entstücken von Maschinen und Automaten

Unsere Anforderungen:
> Schicht- und Wochenendschichtbereitschaft
> Führerschein und PKW (auf Grund der Schichtzeiten)

Wir bieten ein attraktives Gehalt von 10,14 €/Std. (1.Monat) bis 13,52  €/Std. 
(4.Monat) + steuerfreie Schichtzulagen, sowie die Option der Übernahme 
nach 4 Monaten.
Wir freuen uns auf Ihre schri�liche Bewerbung per Mail oder Post.

diwa Personalservice GmbH
Meistersingerstraße 2
95444 Bayreuth

TEL  0921 151 261-0
MAIL  bayreuth@diwa-personalservice.de
HP  www.diwa-personalservice.de

PRODUKTIONSMITARBEITER/INNEN 
Für einen Kunden mit Sitz in Eschenbach i.d.Opf.

KOMPETENZ SCHAFFT 
PERSPEKTIVEN.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Kommunalwahlen liegen nun schon einige Zeit hinter 
uns, der neue Stadtrat hat sich konstituiert, die Ausschüsse 
sind gebildet und die Arbeit kann beginnen. 

Die Vereidigung war ein besonderes Ereignis, das mir, und 
ich denke auch den neuen Stadträten, nochmals die Bedeu-
tung des neuen Amtes bewusst gemacht hat. Die Anspan-
nung der Vorwahlzeit und besonders auch der Stichwahl ist 
abgefallen. Ich habe mich sehr über das große Vertrauen 
gefreut, das Sie mir geschenkt haben. Dafür möchte ich 
mich an dieser Stelle noch mal ganz herzlich bedanken. Das 
Ergebnis wird mir ein Ansporn sein, mich mit voller Kraft und 
Energie zum Wohl der Stadt Grafenwöhr und natürlich auch 
für die Ortsteile Gössenreuth, Gmünd und Hütten einzuset-
zen. Gleichzeitig spüre ich auch den Druck der Verantwor-
tung der auf meinen Schultern lastet und der natürlich auch mit diesem Ergebnis zusammenhängt.

Mir ist klar, dass ich in der Nachfolge eines Vorgängers, der 30 Jahre im Amt war, nicht alles umge-
stalten kann. Das wäre auch nicht hilfreich. Grafenwöhr steht insgesamt gut da und ich will anknüp-
fen an das was in den letzten Jahren entstanden ist. Es ist aber genauso notwendig offen zu sein für 
neue Ansätze und für Veränderungen. Und so möchte ich die Verantwortung die mir die Wähler mit 
auf den Weg gegeben haben auch nach meinen Vorstellungen wahrnehmen und Chancen nutzen 
um Grafenwöhr nach vorne zu bringen. Wichtig ist mir dabei, Sie, die Bürger mitzunehmen bei Ent-
scheidungen die Sie betreffen. Das soll nicht so weit führen, dass die Verantwortung die der Stadtrat 
hat, auf den Bürger abgeschoben wird. Das Entscheidungsgremium ist der Stadtrat. Und der hat 
durch die Wahl gerade den Auftrag erhalten, sich um die Belange Grafenwöhrs und seine Bürger zu 
kümmern. Ich bin mir sicher, wenn wir im Stadtrat eine gute Informationspolitik betreiben und für Pro-
jekte und Entscheidungen stets mit Offenheit und Transparenz werben, werden sich alle mit unserer 
Heimatstadt identifi zieren und stolz sein auf das Erreichte.

Dabei wird es sicherlich auf die Art und Weise ankommen, wie wir im Stadtrat zusammenarbeiten. 
Die Stimmung die in diesem Gremium herrscht, ist auch ein Maßstab für die Gesamtstimmung in 
Grafenwöhr. Deshalb ist es unsere Pfl icht persönliche Befi ndlichkeiten und parteipolitische Macht-
spielchen hinten anzustellen wenn es darum geht zum Wohle von Grafenwöhr zu entscheiden. Es 
wird nicht immer alles in harmonischer Einigkeit entschieden werden. Zu einem streitbaren Thema 
gehört auch eine angeregte Diskussion und für eine Meinungsbildung braucht man oft unterschied-
liche Sichtweisen. Aber die ersten beiden Sitzungen und die anschließenden Gespräche haben 
gezeigt, dass es den Mitgliedern des Stadtrates auf überparteiliche Gemeinsamkeit ankommt. Mein 
Ziel ist es, dass die Grafenwöhrer dem Stadtrat und mir bei der Bewältigung der anstehenden Auf-
gaben vertrauen. An Aufgaben wird es nicht mangeln. Ich will meinen Teil dazu beitragen um die 
anstehenden Herausforderungen anzupacken. 

Die letzten Wochen war ich viel unterwegs und ich konnte eine Menge, zum Teil auch völlig neue 
Eindrücke von Grafenwöhr sammeln. Ich möchte sagen: „Es macht mir große Freude für Grafenwöhr 
zu arbeiten!“ 

Ihr
Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bürgerladen 
Im Bürgerladen in der Eichendorffstraße 
werden  Lebensmittel an Bedürftige aus-
gegeben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie: Dienstag/Mittwoch/Freitag: 
09:00 – 12:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung. 
Außerdem liegen die aktuellsten Stellenan-
gebote des Jobcenters und anderer Anbieter 
aus der Region aus.                                                               
Ladenöffnungszeiten:           Dienstag und 
Freitag: 10:30 Uhr – 13.00 Uhr
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau 
Sebald unter Tel.: 09641 926240 oder 
E-Mail: buergerladen@hotmail.de gerne zur 
Verfügung.

Flohmarkt:
Am Samstag, den 05.07.2014 findet von 9:00 
Uhr bis 14:00 Uhr wieder ein offener Floh-
markt statt.
Private Anbieter können auf dem Gelände 
beim alten Forsthaus ihre Sachen anbie-
ten und Schnäppchenjäger werden sicher 
fündig werden. 
Natürlich hat auch der Flohmarkt des Bür-
gervereins geöffnet. Es sind viele neue 
Sachen eingetroffen – ein Besuch lohnt sich 
immer!
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch, von 
9:00 bis 13:00, zum Verkauf und Warenan-
nahme. Zusätzlich ist an jeden ersten Sams-
tag von 9:00 bis 14:00 geöffnet.
Nähere Auskunft und Anmeldung unter Tel. 
09641 926240 oder E-Mail buergerladen@
hotmail.de

BÜRGERVEREIN STÄDTEDREIECK 
Grafenwöhr – Eschenbach – Pressath e. V.

Sprechtage des Notars
Dr. Carl Michael Niemeyer

im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 09. Juli 2014
Mittwoch, den 23. Juli 2014

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Geopark Bayern-Böhmen - 
Geführte Touren von Geoparkranger Rai-
mund Röttenbacher
Kies und Sand – verlor`nes Land am Frei-
tag, den 11.07.2014 um 16.00 Uhr
(Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Bruk-
kendorfgmünd, Leitenangerweg)
Unkostenbeitrag: 4 Euro
Kies und Sand gehören zu den Ablagerungen 
der Flüsse während der letzten Eiszeiten. 
Sie prägen heute mit ihrem oft nährstoffar-
men Untergrund Landschaft, Vegetation und 
Tierwelt einer Flusslandschaft beiderseits 
der Talaue. 
Die bequeme Rundwanderung erläutert die 
verschiedenen Landschaftselemente der 
Haidenaabaue und ihrer eiszeitlichen Ter-
rassen und geht insbesondere auf Flora und 
Fauna ein. 

Annamarkt 
am Sonntag, 

den 27. Juli 2014 
in Grafenwöhr

Fieranten, Handwerker und Vereine sind 
zum Mitmachen aufgerufen!
Grafenwöhr feiert am Sonntag, den 27. Juli 
2014 das Annafest. Zusammen mit dem  tra-
ditionellen Annamarkt von 10.00 bis 18.00 
Uhr auf dem Marktplatz gibt es heuer noch 
einen Handwerkermarkt. Hier werden viele 
selbstgemachte Werke ausgestellt und 
angeboten. Auch kulinarische Sachen, wie 
von Hand hergestellte Liköre, Gewürze und 
Mühlenprodukte. 
Auch die Geschäftswelt ist noch einmal auf-
gerufen, die Gelegenheit zu nutzen und ihre 

unser Angebot im Juli

10 % Rabatt auf alle Artikel

Geschäfte an diesem Sonntag zu öffnen. 
Die Öffnungszeiten sind von 10.00 – 12.00 
Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr. 
Einige haben sich schon angemeldet wie 
Spielwaren Gradl. Bei Ihr wird der Spiel-
mannszug den Kindern wieder die aben-
teuerlichsten Tiergesichter schminken 
und einen Info-Stand aufstellen. Vor dem 
Geschäft verkaufen die Helferinnen der 
Bücherei St. Michael Bücher zum kleinen 
Preis. Neu ist dieses Jahr der „Farbenblind-
Shop“ mit selbstbedruckten T-Shirts. Das 
Uhrenfachgeschäft Schreml und Sportarti-
kel Anton Buchfelder haben auch geöffnet. 
Es dürfen gerne noch einige mehr sein.
Wer noch am Markt teilnehmen will, kann 
sich bei der Stadt Grafenwöhr unter Tel.
Nr.: 09641 9220 13 oder per Mail an cgol-
ler@grafenwoehr.bayern.de  anmelden. Die 
Standgebühr beträgt 4,--€/lfd. Meter.
Annafest und Annamarkt  - kommen Sie mit 
Ihrer Familie und Freunden - ob ein deftiges 
Mittagessen oder Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag – hier werden Sie bestens ver-
sorgt.

Müllabfuhrtermine: 
Donnerstag, 03.07.2014 - Abfuhr “gelber 
Sack“

Montag,  14.07.2014 - Hausmüllabfuhr

Montag,  21.07.2014 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Montag, 28.07.2014 - Hausmüllabfuhr

Donnerstag, 31.07.2014 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wieder wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
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Nachdem das Deutsch-Amerika-
nische Volksfest 2013 von der US-
Armee kurzfristig abgesagt wurde, 
kann heuer wieder „The American 
Way of Life“ genossen werden. 
Die US-Armee Garnison Bavaria 
lädt die gesamte Bevölkerung in 
diesem Jahr wieder herzlich zum 
Feiern beim Deutsch-Amerikani-
schen Volksfest auf dem Truppen-
übungsplatz Grafenwöhr ein. Das 
Fest findet vom 01. bis 03. August 
statt. Der Festplatz ist am 01. und 
03. August von 11.00 bis 24.00 Uhr 
und am 02. August von 11.00 bis 
23.00 Uhr geöffnet. 
Auf dem Festplatz im Camp Kasse-
rine erwartet die Besucher wieder 
ein großer Vergnügungspark mit 
zahlreichen Fahrgeschäften und 
über 100 verschiedenen Ständen 
mit Souvenir- und Geschenkarti-
keln sowie ein vielfältiges und inter-
nationales Angebot an Speisen, 
das von amerikanischer Eiscreme, 
Barbeque Ribs, Tacos, Nachos, 
Chili, Corn-on-the-Cob, Barbeque 
Chicken, Hot Dogs, Hamburger 
und Steaks bis zu Baked Potatoes, 
Gyros, Räucherfisch und Egg Rolls 
reicht.

56. Deutsch-Amerikanisches 
Volksfest 2014

Auch in diesem Jahr veranstal-
ten die US-Armee und die Bun-
deswehr wieder gemeinsam eine 
große Waffen- und Geräteschau. 
Von Country über Rockmusik, 
HipHop oder Blasmusik – auf 
diesem Fest wird Ihnen alles gebo-
ten. An diesem Wochenende 
werden in der Soldatenstadt Gra-
fenwöhr wieder zehntausende von 
Besuchern erwartet. 
Die Anfahrt zum Volksfestplatz 
ist ausschließlich über Tor 6 an 
der B-299 beim Gründerzentrum 
Grafenwöhr möglich. Parkplätze 
stehen im Truppenübungsplatz 
und in der Stadt Grafenwöhr  aus-
reichend zur Verfügung und sind 
ausgeschildert. Pendelbusse brin-
gen die Besucher von den Park-
plätzen im Stadtgebiet im 15- bis 
30-Minuten Rhythmus zum Fest-
platz und zurück. Die genauen 
Haltestellen werden in der Presse 
noch bekannt gegeben.
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren werden auch dieses Jahr 
wieder Fahrzeug- und Personen-
kontrollen durchgeführt. 

Erleben Sie „The American Way of Life“ vom 01. bis 03. 
August 2014 auf dem Festplatz im Camp Kasserine im Trup-
penübungsplatz Grafenwöhr

SPD-ABENTEUERCAMP 2014
NEUER TERMIN:

Los geht’s am Freitag, den 15.08.2014 um
14.00 Uhr, Treffpunkt ist der Zeltplatz im
Waldbad Grafenwöhr.
Eingeladen sind alle interessierten, abenteu-
erlustigen Kids von 6 bis 12 Jahre, die bis 
Sonntag, den 17.08.2014, 10.30 Uhr, ein
Wochenende voller Spiel, Spaß und Span-
nung erleben möchten.
Im Unkostenbeitrag von 20 Euro sind Ein-
tritt, Getränke und Verpflegung bereits ent-
halten.
Zelt, Schlafsack, Luftmatratze, Kleidung zum
Schwimmen, Wandern und für’s Lagerfeuer,
sowie viel gute Laune müssen mitgebracht 
werden.
Anmeldung ab sofort bei:

Martina Weiß    09641-91432
family-weiss@t-online.de
Michaela Hößl   0175-5321176
mac-fly@t-online.de

Zahlung bitte an:
SPD Ortsverein Grafenwöhr
Sparkasse Grafenwöhr
Konto 368 506
BLZ 753 519 60
Verwendungszweck: 
Abenteuercamp + Name des Kindes

Wir freuen uns auf ein 
tolles Wochenende mit Euch!

Folgende Wanderungen werden im 
Monat Juli 2014 besucht
05./06 Pottenstein WF Pottenstein
05./06 Schwandorf WF Schwandorf
12./13. Weißenbrunn WF Weißenbrunn
12./13. Töging WF Töging
19./20. Katschenreuth WF Katscheneuth
25./26. Neuhaus / Pegnitz   VVV Neuhaus
26./27. Hohenschambach   
 WF Hohenschambach
Wichtiger Hinweis!
Die Monatsversammlung findet am 2. 
Juli  um 20:00 Uhr in der Hotel Pension 
Rattunde statt.
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Grafenwöhrer Geschichte und Geschichten von Karl Wohlgut

Gmünd, mit den Gemeindeteilen Dorf-
gmünd, Hammergmünd und Brucken-
dorfgmünd, war bis zur Gebietsreform 
1972 eine selbständige Kommune. 1933 
wurde Bürgermeister Johann B. Dob-
mann abgelöst, an seine Stelle trat Josef 
Arnold. Doch mit dem Nationalsozialis-
mus taten sich die Gmünder schwer. Viele 
Dinge wurden nun von oben verordnet. 
Bürgermeister und Gemeinderäte mus-
sten zwar 1934 den Eid auf Adolf Hitler 
leisten, doch versuchten die Gemein-
devertreter eine gewisse Selbständig-
keit zu wahren. Als die Aufforderungen 
eintrafen, der Lichtbildstelle beizutreten 
oder wenig später eine Bürgersteuer ein-
zuführen, lehnte der Gemeinderat diese 
Ansinnen ab, musste aber in den nach-
folgenden Sitzungen klein beigeben. Im 
März 1937 vermerkt das Protokoll: „Die 
Umwandlung der Bekenntnisschule zur 
Gemeinschaftsschule in der Gemeinde 
Gmünd wird angenommen, wenn der 
Religionsunterricht in der gleichen Weise 
ungehindert erteilt wird wie bisher.“ Das 
war ein mutiges Bekenntnis, ob es viel 
genützt hat, ist ungewiss.

Nach dem Krieg wurde 1948 Matthias 
Krauß von Bruckendorfgmünd zum Bür-
germeister gewählt. Mit Krauß, dessen 
Vater bereits zuvor Bürgermeister von 
Kaltenbrunn war, hatte man sich für 
einen engagierten Mann entschieden, 
der sofort Entscheidendes in die Hand 
nahm. Zunächst wurde der Feuerschutz 
verbessert. In Gemeinschaftsarbeit mit 
der Freiwilligen Feuerwehr entstand 
ein neues Feuerwehrgerätehaus, neue 
moderne Feuerspritzen wurden gekauft, 
ein Schlauchturm und eine Feuersirene 
gebaut und die Feuerwehrmannen erhiel-
ten neue Uniformen.

Das größte Problem waren allerdings die 
unzureichenden Schulräume, verursacht 
durch den Zuzug vieler Heimatvertriebe-
ner. Tatkräftig unterstützt von Schulleiter 
Johann Baumgärtner plante man eine 
Erweiterung des Schulhauses. Architekt 
Stange bezifferte den Kostenvoranschlag 
auf rund 63.000 DM. Eine solide Finan-
zierung wurde aufgestellt. Die Unkosten 
sollten zu je einem Drittel aus Staatszu-
schüssen, von der Landesversicherungs-
anstalt und als Eigenanteil der Gemeinde 
fi nanziert werden. Den Eigenanteil wollte 
man durch Verkauf von Gemeindegrund, 
durch Holzeinschlag, durch Verkauf von 
Bausand und Kies und durch Hand- und 

Gmünd, eine engagierte Gemeinde

Spanndienste aufbringen. Man scheute 
sich nicht Schulden zu machen und Dar-
lehen aufzunehmen. Im Sommer 1953 
begann man mit dem Bau, der vor allem 
durch Grafenwöhrer Firmen durchgeführt 
wurde und im Frühjahr 1954 abgeschlos-
sen wurde. Neues Mobiliar, eine Näh-
maschine und ein Tonfi lmgerät wurden 
gekauft. Den Schulbrunnen erstellte man 
in gemeinsamer Handarbeit. Schließlich 
wurde noch eine Lehrerwohnung mit 
Garage ausgebaut.

Eine weitere große Aufgabe wartete auf 
den Gemeinderat, die Verbesserung der 
Infrastruktur. Die Brücke über die Hai-
denaab in Hammergmünd war in einem 
so schlechten Zustand, dass sie für den 
Kraftverkehr gesperrt werden musste, die 
Brücke über die Creußen musste auf eine 
zulässige Tragkraft von 9t beschränkt 
werden. Im Jahre 1957 nahm man den 
Neubau beider Brücken in Angriff. Viele 
Wege, deren Unterhalt in den Kriegsjah-
ren vernachlässigt worden war, mussten 
instand gesetzt werden. Die zuschussfä-
higen Kosten des Wirtschaftsweges 
Hammergmünd – Dorfgmünd – Brucken-
dorfgmünd beliefen sich auf 110.000 DM. 
Die Gemeindeväter setzten sich auch ein 
für den Ausbau der Straße von der heu-
tigen B 299 über Dorfgmünd, Brucken-
dorfgmünd nach Josephsthal ein. Alle 
diese Baumaßnahmen mussten durch 
Aufnahme von Darlehen abgesichert 
werden.
Seit Kriegsende machte man sich Sorgen 

um den Bau einer zentralen Wasser-
versorgung, den man erst ab 1962 ins 
Auge fassen konnte. Nach eingehender 
Überlegung gründete man mit Hütten 
einen Zweckverband, dachte an einen 
Anschluss an die Wasserversorgungsan-
lage der Stadt Grafenwöhr, verhandelte 
mit den Vertretern der Landratsämter 
Eschenbach und Neustadt an der Wald-
naab und holte das Wasserwirtschaftsamt 
Weiden mit ins Boot. Der Hochbehälter 
sollte auf dem Losberg südlich von Hütten 
errichtet werden. Leider ist aus den Akten 
der Gemeinderatsprotokolle nicht mehr 
ersichtlich, wie weit diese Planung ver-
wirklicht worden ist.

Unermüdlich arbeitete man weiter an 
einer Verbesserung der Lebensumstände 
in der kleinen Gemeinde am Rande des 
Truppenübungsplatzes. Es gelang die 
Einrichtung einer Postnebenstelle. Mit 
der OBAG Regensburg verhandelte man 
wegen einer Straßenbeleuchtung. Die 
Firma Alfons Bauer, Grafenwöhr durfte 
Anschlagtafeln aufstellen. Die jährlich 
wiederkehrenden Überschwemmun-
gen der Haidenaab zwischen Josephs-
thal und Hütten bereiteten Kummer. Als 
Stadtpfarrer Msgr. Ludwig Schmidt 1956 
den Plan einer neuen Filialkirche Gmünd 
auf den Tisch legte, stellte die Gemeinde 
Gmünd das von Josef Sporrer erworbene 
Grundstück der Katholischen Kirchenstif-
tung Grafenwöhr unentgeltlich zur Verfü-
gung. Doch auf das kirchliche Leben will 
ich noch näher eingehen.
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Energetische Sanierung der Außenfassade in Trockenbauweise einschließ-
lich Fenster und Türen. Umstellung und Modernisierung der Heizungsan-
lage. Umbau der kompletten Restaurantküche und des Kühlraumes.

Marktplatz 31, Grafenwöhr

An folgende Firmen für die Einhaltung des Terminplanes von einem Monat 
und den reibungslosen Ablauf aller Arbeiten. Großes Lob an alle Handwerker.

Eschenbach Störnstein Grafenwöhr

Grafenwöhr, Hütten Grafenwöhr Grafenwöhr Trisching

Grafenwöhr

Besonderer Dank gilt auch meinen Eltern Frieda und Herbert Fischer für die 
Präsenz auf der Baustelle, sowie für die Hilfe bei den angefallenen Innenraum-
malereien und der Reinigung der Baustelle.

BAUHERR: PETRA FISCHER

Malerbetrieb
Detlef Misch

Hessler
Elektrotechnik

Bauer & Graf GbR
Kühl - Schanksysteme

Baubeginn 05.05.14
Bauende: 07.06.14



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 751

Unser Programm 
für Juli 2014

SOMMERFEST am 13.07.2014 
vor der Stadthalle

Beginn 10:00 Uhr mit Weißwurstfrüh-
schoppen!    
Ab 12:00 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen
Bratwürste, Steaks und kalte Getränke.
Wir laden dazu herzlich ein!
In Zusammenarbeit mit KOKI NEW, laden 
wir am Mittwoch, 02.07. von 9:00 Uhr – 
11:00 Uhr alle Kinder von 0 – 3 Jahren 

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 04.07.
Kaplan Thiermann besucht die Kranken in 
Grafenwöhr, Gmünd und Hütten am Freitag, 
11.07.
Im Seniorenheim St. Sebastian ist Gottes-
dienst am Dienstag, 01.07, 15.07. und 29.07. 
jeweils um 15.30 Uhr.
Im BRK-Seniorenheim Gmünd fi ndet der 
Gottesdienst im Juni am Dienstag, 08.07. 
und 22.07. jeweils um 15.30 Uhr statt. 

Caritas-Sprechstunde

Die Caritas-Sprechstunde fi ndet am Don-
nerstag, 03.07. von 9.00 bis 11.00 Uhr in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation, Am Alten 
Weg 3 in Grafenwöhr statt. Eine telefonische 
Anmeldung unter 0961/38914-0 wäre wün-
schenswert.

PGR-Projekttag

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates tref-
fen sich am Samstag, 05.07. zu einem Pro-
jekttag im Kloster Speinshart. Abfahrt ist um 
8.30 Uhr, es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.
Aus der Ideensammlung für Pfarrgemeinde-
räte sollen verschiedenste Impulse für die 
Arbeit in den verschiedenen Arbeitskreisen 
gesammelt und erarbeitet werden. 

Familienliturgiekreis
Am Mittwoch, 16.07. trifft sich der Familienli-
turgiekreis um 20.00 Uhr im Jugendheim zur 
Einteilung der nächsten Familiengottesdien-
ste.

Barbarawallfahrt

Wir laden herzlich zur Barbarawallfahrt 
am Samstag, 19.07. ein. Abmarsch für die 
Fußwallfahrer ist um 6.00 Uhr bei der Fa. 
Zechmeyer. Die Radfahrer radeln um 7.00 
Uhr los, ebenfalls bei der Fa. Zechmeyer. 
Der Bus fährt um 8.20 Uhr vom Marienplatz 

weg. Wer mitfahren möchte, soll sich bitte im 
Pfarrbüro (Tel. 2239) melden. 

Bei Regen fi ndet die Fußwallfahrt nicht statt. 
Der Gottesdienst auf dem Barbaraberg 
fi ndet bei jedem Wetter gegen 9.00 Uhr statt, 
dazu fährt auf jeden Fall der Bus um 8.20 
Uhr am Marienplatz weg.

Fahrzeugsegnung

Im Anschluss an die Vorabendmesse am 
Samstag, 26.07. ist auf dem Schulhof Fahr-
zeugsegnung. Christophorus Plaketten, 
Schlüsselanhänger und Aufkleber werden 
günstig zum Kauf angeboten.

Annafest

Herzliche Einladung ergeht zum Festgot-
tesdienst zu Ehren der hl. Mutter Anna am 
Sonntag, 27.07. um 9.00 Uhr auf dem Anna-
berg. Um 21.00 Uhr laden wir zur Andacht in 
die Annabergkirche ein, anschließend Lich-
terprozession zur Alten Pfarrkirche.

Ministranten Urlaub 2014

Unsere Ministrantinnen und Ministranten 
verbringen vom 02.08. bis 09.08. interes-
sante und abwechslungsreiche Tage im 
Jugendgästehaus Lindenhof in Eben im 
Pongau. Die Leitung dieser Fahrt hat Kaplan 
Thomas Thiermann, unterstützt von den 
Gruppenleitern. Anmeldungen liegen in der 
Sakristei und im Pfarrbüro auf. Anmelde-
schluss ist der 15.07. 

Neue Amberger Straße 61
92655 Grafenwöhr
Tel: 0 96 41 / 23 99

Fax: 0 96 41 / 27 17

Mo - Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
  13:30 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr
Do   Vormittag geschlossen

Besuchen Sie unsere Ausstell
ung!

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 - 17 Uhr

und deren Mütter und/oder Väter recht 
herzlich zum Familienfrühstück ein. Frau 
Mücke vom Gesundheitsamt Weiden hält 
einen Vortrag zum Thema Trotzphase und 
steht im Anschluss gerne für Fragen zur Ver-
fügung.
Hutza-Nachmittag ist jeden Mittwoch um 
14:30 Uhr.
Die  Klöppelgruppe trifft sich am 01.07. um 
18:30 Uhr. InteressentInnen und Anfänge-
rInnen willkommen!
Die Handarbeitsgruppe trifft sich am 14. 
und  28.07. um 15:00 Uhr zum Stricken 
und Häkeln und die Donnerstagsrunde 
am  10.07. und 24.07. um 15:00 Uhr zum  
gemütlichen Beisammen sein.
Der Jugendtreff mit Bob und die Rücken-
gymnastik mit Fr. Lüftner-Hack machen 
Sommerpause.
Tanz mit Waltraud Atterberry ist jeden 
Dienstag von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr.
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein!
Das Mehrgenerationenhaus, indem sich 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ befi n-
det, ist unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09641 931953  oder per E-Mail: 
mgh_grafenwoehr@yahoo.de.

Floriansjünger laden zum 
traditionellen Annafest

Am Sonntag den 27. Juli fi ndet am Festplatz 
rund um das Kastenhaus das traditionelle 
Annafest statt. Ab 10 Uhr beginnt der Früh-
schoppen. Gegen 15 Uhr sorgen die Pres-
sather Musikanten für gute Stimmung und 
Unterhaltung. Die Musiker glänzten schon 
beim letztjährigen Auftritt am Annafest und 
verstanden es die Besucher zu begeistern. 
Mit einem breiten Programm werden die 
Musiker den Festplatz zum Kochen bringen. 
Erneut bieten die Floriansjünger ein Mittag-
essen an. Neben diversen Grillspezialitäten 
und Getränken werden Kaffee und Kuchen 
den ganzen Tag von den Floriansjüngern 
angeboten. Die gesamte Bevölkerung ist 
recht herzlich eingeladen.
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Parkstein mit seinem Vulkanmuseum war 
das Ziel des Muttertagsausfl ugs der Frau-
enunion. Auch wenn der Muttertag schon 
zurücklag durften die CSU Frauen fest-
stellen, dass es in der nächsten Umge-
bung sehenswerte Ausfl ugsziele gibt 
und man nicht weit in die Ferne schwei-
fen braucht. Mit einem Geopark-Ranger 
erhielten die FU-Damen um Monika Plac-
zek (Fünfte von rechts) im neuen Vulkan-
museum einen interessanten Einblick in 
die Erdgeschichte, Höhepunkt des Musu-
emsbesuchs war der nachgestellte Vul-
kanausbruch. Parksteins Bürgermeisterin 
und FU-Kreisvorsitzende Tanja Schiff-
mann (Dritte von rechts) empfging die 
Damen im Anschluss. Tanja Schiffmann 
freute sich über den Besuch und auch 
über die Wahl von Anita Stauber (Sechste 
von links) zur zweiten Bürgermeisterin von 
Grafenwöhr. Bei der anschließenden Ein-
kehr im Bergstüberl wurde beim herrlichen 
Blick über das Weidner Becken noch die 
Geselligkeit gepfl egt. 

Frauenunion besuchte Parkstein

SONNENBRILLEN

19%
Ihr SCHIPPL-TEAM

Wir beraten Sie gerne. 

TIPP

..
..

AUGENOPTIK-
MEISTER BETRIEB

SCHIPPL

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do,Fr.: 9°° - 18°° Uhr

Mi. : Ruhetag
Sa.: 9°°- 12°° Uhr

SCHULSTRASSE 1 

GRAFENWÖHR
TEL.: 09641-8430

Mit dem Bürgerpreis 2014 wollen wir das freiwillige Engagement 
im karitativen, sportlichen oder sozialen Bereich würdigen.
Nominieren Sie jetzt Ihren persönlichen Favoriten und Helfer
von nebenan für den Bürgerpreis 2014.

Details und Anmeldeformular auf  www.vspk-neustadt.de

Ehrenamtliche Helferinnen & Helfer 
sind das Rückgrat unserer 
Gesellschaft.

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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In „Candy-Land“ lädt die Junge Union beim diesjährigen Waldbad-
festival ein. Am Samstag, 12. Juli 2014 steigt der beliebte Event und 
dazu hat sich das Team um JU-Vorsitzende Shanice Winters wieder 
einiges einfallen lassen. Dabei sind die DJ´ s YESSIR und Livshore 
mit Musik und Lightshow direkt am Pool. Gezeigt wird eine Präsen-
tation von italienischer Trendmode durch Glanzhaft (Pressath) und 
eine Modeschau von der hippen Streetware Marke „pd wear“. Es 
gibt eine Cocktailbar, eine Shots Bar. Free Candy Specials all night 
long, einen Candy Shop mit Süßwaren und Crêpes sowie einen 
Stand mit frischer Ofenpizza. Beginn im Waldbad ist 20 Uhr, der 
Eintritt beträgt 5 Euro.
Public-Viewing ist nur bei deutscher Beteiligung, dann ist der Eintritt 
frei. Einlass ist ab 16 Jahren bis 24 Uhr oder mit einem Erziehungs-
beauftragten (Formular auf der Homepage und in Facebook sowohl 
auf der JU Seite als auch bei der Veranstaltungs-Seite

„Candy-Land“ beim Waldbadfestival

Komm ins „Candy Land“, dazu lädt das Team der Jungen Union 
beim diesjährigen Waldbadfestival am 12. Juli ein. 

Ausweis des Jugendlichen sowie des Beauftragen müssen vorge-
legt werden.
Kindern unter 16 ist der Zutritt untersagt. Eine Ausnahme liegt im 
Falle des Public Viewings vor. Dort ist es Kindern unter 16 erlaubt in 
Begleitung eines Personensorgeberechtigten an der Veranstaltung 
teilzunehmen, Ausweis und Formular sind bereitzuhalten. 

...
.. SCHIPPL

HÖRGERÄTE MEISTER BETRIEB

Ihr SCHIPPL-TEAMWir beraten Sie gerne. 

von Ihrer Krankenkasse

sind KOSTENLOS!

HÖRGERÄTE

SCHULSTR.1 - GAFENWÖHR - TEL.:09641-8430
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Im Rahmen des Kooperationsprojektes 
Kindergarten – Grundschule  folgten die 
Schüler/innen der 1c mit Frau Frenzel 
und der 2a mit Frau Seidl unserer Einla-
dung zu einer gemeinsamen Spielstunde 
am 24. Mai 2014.
Pünktlich um neun Uhr begrüßten Mar-
tina Müller und Monika Dobmann die zwei 
Klassen in unserem Haus. Die Schulkinder 
durften sich nun eine der fünf Kindergarten-
gruppen aussuchen, welche sie besuchen 
wollten. So wurde von den einen die Gruppe 
gewählt in der Geschwisterkinder sind oder 
von den anderen ihre ehemalige Kindergar-
tengruppe.
Nach einer kurzen Begrüßung mit Lied 
und einer Vorstellungsrunde starteten alle 
Kinder – groß und klein – ins gemeinsame 
Spiel. Beim Bauen, Basteln, Musizieren und 

Besuch in der Kath. 
Kindertagesstätte St. Theresia

Spielen entstanden schnell Gespräche über 
Gemeinsamkeiten und Vorlieben. Da konnte 
man lauschen, wie gesagt wurde: „Das gab 
es bei uns früher auch schon“ oder „ Oh toll, 
wie geht denn dieses Spiel?“ Vor allem in 
der Bauecke waren die Kindergartenkinder 
begeistert von den Baukünsten der Großen. 
Ein besonderes Erlebnis war speziell für 
unsere Kleinen, als sie von den Schulkinder 
in der Bücherecke vorgelesen bekamen. Die 
Erst- und Zweitklässler haben es hingegen 
sehr genossen ausgiebig mit den Kindern 
spielen zu können und ihre eigenen Kinder-
gartenerinnerungen aufleben zu lassen.
Wie im Flug verging die Zeit und kurz vor 
10:00 Uhr  klingelte die Glocke zum Aufräu-
men. Im Schlusskreis verabschiedeten wir 
uns von unseren Gästen und freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Wiedersehen.

VdK-Außensprechtag 
Im Juli und August finden keine Sprechtage 
statt! Nächster Sprechtag ist dann am 2. 
September 2014 zur gewohnten Zeit.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 02. Juli 2014 im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird 
der Film: „Philomenia“ - die wahre und tra-
gische Geschichte einer irischen Kranken-
schwester, die ihr lediges Neugeborenes zur 
Adoption freigeben mußte. Nach 50 Jahren 
macht sie sich zusammen mit einem Jour-
nalisten auf die Suche nach ihren Sohn.                  
Beginn 10.00 Uhr. Eintritt 3 Euro bei freier 
Platzwahl. 

VdK- Grillnachmittag: 
 Einladung

Der VdK-Ortsverband Grafenwöhr lädt seine 
Mitglieder mit ihren Angehörigen für  Sams-
tag, 19. Juli  2014 zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Getränken, Kuchen und 
Gegrilltem in den Stadtgarten (Rückseite 
Stadthalle) ein. Kuchenspenden sind will-
kommen. Wir wollen um 14.30 Uhr beginnen. 
Anmeldung bei Rudolf  Haupt  (Tel.: 09641-
3148).

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines 
langjährigen Mitgliedes

Erhard Roos
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.06.1974 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war somit 40 Jahre Mitglied in unserem 
Verein.
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. VorstandGraf Martin · Frohnhof 8 · 92256 Hahnbach · Tel. 09664/315

Frühkarto�el aus der
Oberpfalz, immer ackerfrisch

Verkauf: Jeden Dienstag von 11-12 Uhr
in Grafenwöhr am Marktplatz

Karto�elhof Graf
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Zum Jahrhundertwechsel stellte Pfarrer Hof-
mann im Jahr 1900 wichtige Ereignisse des 
letzten Jahrzehnts zusammen. Ein Exem-
plar davon hat sich im Pfarrarchiv von Maria 
Posching, dem anschließenden Wirkungsort 
von Pfarrer Hofmann, erhalten. 
In diesem Heft ist auf die Errichtung der St. 
Wolfgangssäule im Jahre 1894 hingewiesen. 
In einem Zeitungsabschnitt vom 16. 3. 1896 
heißt es: „Es sollen von der Vorstadt aus 
zum St. Wolfgangsdenkmal Linden, Kasta-
nien oder andere Bäume gepflanzt werden“.
Umfragen nach dem Verbleib von „Säule“ 
und „Denkmal“ erbrachten kein Ergebnis. 
Aber die angesprochenen Personen fragten 
von sich aus weiter. Und dann überraschte 
Florian Specht die Berichterstatterin mit dem 
Satz: „Mia hobn s!“ Was, das war sowieso 
klar: Das „Marterl“ sei drunten beim Haus 
der Firma Keller gestanden.
Magdalena Keck wusste, dass ihr Vater die 
Gegend immer mit der Ortsangabe „Drunt 
am Wolfgang bezeichnete. 
Frieda Schaller, geb. 1914, erinnerte sich, 
dass sie als Kinder beim „Wolfgangsmar-
terl“ immer rumgehüpft seien. Es seien dort 
große Bäume mit angenagelten Totenbret-
tern gestanden. Als ihr Vater baute, hieß 
dieses Flurstück „Am Wolfgang“.
Regina Kraus wusste, dass in der Familie 
Peter Keck sich ein Foto erhalten habe. Aber 
die Inschrift sei nicht mehr lesbar. Bei der 
Betrachtung des Bildes stellte Peter Keck 
fest, dass der Bildstock jetzt auf dem Birka 
stehe. Die Reaktion: „Nix wie hin!“ 
Die verstorbene Stadtmüllerin wusste, dass 
der Bildstock bei der Waldlust gestanden 
und während des Krieges auf den Birka ver-
setzt worden sei. Die Familientradition habe 
aber weder von einer „Wolfgangsäule“ noch 
von einem „Wolfgangdenkmal“, sondern nur 
von „unserm Marterl“ gesprochen.
Nach Aussage der Stadtmüllerin seien 
schon wiederholt Bilder für den Bildstock 
angeschafft worden. Die Feuchtigkeit setze 
ihnen zu. Eines sei auch entwendet worden. 
1983 hatte Christa Hausmann ein Marienbild 
gemalt. Auch das jetzige Bild hat schon sehr 
gelitten.
Heute noch zeigt der Stein die Inschrift 
„Errichtet von W. Speckner 1894“. Man 
feierte das 1000-Jahr-Jubiläums des 
Regensburger Bistumspatrons Wolfgang. 
Der Besitzer der Schaumbachmühle hatte 
diesen Vornamen. 
1935 schrieb Oberstabszahlmeister Fried-
rich Bezzel vom Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr zu einem Bildstock: „ An der 
Militärbahn beim Lagerplatz von Schaller 
und Fraaß von Familie Speckner gesetzt, 
Sandstein, Bild fehlt. Der Bildstock wurde 
gesetzt, weil es dort umging“. Wie wahr! 
(L. Böhm, Beiträge zur Flur- und Kleindenk-

Ein Bildstock auf Reisen
Der Wolfgangsbildstock auf dem Birka von Grafenwöhr

Von Leonore Böhm

malforschung in der Oberpfalz 2011, S. 26). 
Bezzel fügte noch an „Grafenwöhrer Form“. 
Was wollte der Berichterstatter damit sagen? 
Der Bildstock war ein Lob auf die Grafen-
wöhrer Steinmetzfamilie Reiter.
Es kam der Pfingstmontag des Jahres 2014. 
Da gingen der Berichterstatterin die Augen 
auf. Der Bildstock an der Militärbahn und 
der Speckner-Bildstock beschreiben je das 

Foto: Reinhold Böhm (Bildstock- Aufnahme 12.6.2014)

gleiche Objekt. Und das war sein Glück. 
Wäre er am ursprünglichen Standort geblie-
ben, wäre er auch dem Flugzeug-Inferno 
zum Opfer gefallen. Es wird jetzt auch klar, 
warum Friedrich Bezzel weniges zu dem 
Bildstock hat erfahren können: Die Setzerfa-
milie von der Schaumbachmühle war schon 
1907 abgesiedelt worden. Eine bewegte und 
bewegende Überlieferung.
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„Birnbaum und Hollerstauden“ der Klassiker 
bayerischer-volkstümlicher Theaterkunst 
stand in diesem Jahr auf dem Programm der 
CSU-Kulturfahrt zu den Burgfestspielen in 
Leuchtenberg. 
Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern hieß 
zur Fahrt zweite Bürgermeisterin Anita 
Stauber und die Stadträte Anita Hessler 
und Thomas Mayer sowie FU-Vorsitzende 
Monika Placzek willkommen. Ein Gruß ging 
auch an Ludwig Schultes, der beim Kandi-
datenrätsel zur Kommunalwahl die Fahrt 
gewonnen hatte. Dem Spiel auf der Burg 
ging ein Empfang der Mittelstandsunion der 
CSU voraus. Der Geschäftsführer des Lan-
destheaters Oberpfalz (LTO), Frank Kasch 
begrüßte dazu auch die Gruppe aus Grafen-
wöhr. 
Das Stück „Birnbaum und Hollerstaudn“ von 
Josef Maria Lutz handelte sich um einen 
geizigen Schmied, der sich nur Reichtum 
wünscht und schließlich auch den Tod über-
listet. Dieser erfüllt ihm drei Wünsche, so 

„Birnbaum und Hollerstauden“ CSU auf der Burg Leuchtenberg

altern der Schmied und seine Frau immer 
weiter, ohne sterben zu können. Hervorra-
gend stellten die Laienschauspieler des LTO 

die Charaktere des tiefgründigen Schau- 
und Singspiels vor der herrlichen Kulisse der 
Burg dar und ernteten großen Applaus. 

Die Gemeinschaft der Flugsportvereine aus 
Grafenwöhr und Erbendorf lädt die Bevölke-
rung aus Grafenwöhr und Umgebung sehr 
herzlich zum diesjährigen Flugplatzfest für 
das Wochenende 12./13.7.2014 auf das 
Segelfl uggelände nach Erbendorf ein.
Der allgemeine Festbetrieb beginnt am 
Samstag um 14.00 Uhr, wobei die Kinder 
und Jugendliche am Samstag wieder zu ver-
billigten Preisen zu einem Schnupperfl ug im 
Motorsegler starten können!
Das Flugplatzfest beginnt am Sonntag um 
10.00 Uhr mit dem traditionellen Feldgottes-
dienst. 
Der Erbendorfer Stadtpfarrer Martin Besold 
wird dabei die katholische Messe zelebrie-
ren.
Der allgemeine Festbetrieb startet unmittel-
bar danach mit dem zünftigen Weißwurst-
frühstück. Das ganze Festwochenende 
wird den Besuchern der Vereinsfl ugbetrieb 
mit den Segelfl ugzeugen sowie Ultraleicht 
Flugzeugen, Motorsegler sowie einem 
Motorfl ugzeug vorgeführt. Es besteht für die 

Flugplatzfest in Erbendorf

Flugsportinteressierten ganztägig die Gele-
genheit mit den vereinseigenen Motorseg-
lern sowie dem viersitzigen Motorfl ugzeug 

„Jodel“ zu Rundfl ügen über ihre Heimat zu 
starten! Für Kaffee und Kuchen sowie Spei-
sen und Getränke ist bestens gesorgt.

Ronny Scha� arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha� arzik-trockenbau.de 
www.scha� arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579

Zoiglstube Adler
Wilhelm Kraus

Marienplatz 7 · 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/9367818

Ö� nungszeiten:
Mo. u. Do.  von 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. u. Sa.  von 17.00 - 01.00 Uhr
So.  von 10.00 - 13.00 u. 17.00 - 24.00 Uhr

Wir verwöhnen Sie mit 
sü�  gem Zoigl und de� igen Brotzeiten
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Am 22.5.2014 durften die Klassen 4a und 4b 
der Grundschule Grafenwöhr auf Einladung 
der Sparkasse Grafenwöhr eine erlebnisrei-
che Exkursion zur ILS nach Weiden unter-
nehmen.

In Begleitung der Sparkassenangestellten 
Evi Fischer und Markus Hofmann sowie 
der Klassenleitungen Frau Heidrich und 
Herrn Viechtl wurden nach einer kurzen 
Busfahrt Richtung Weiden inklusive einer 
genauen Datenschutzunterweisung für den 
Besuch der ILS, die fast fünfzig Teilnehmer 
persönlich durch den Leiter des BRK Kreis-
verbandes Weiden Hr. Franz Rath und den 
stv. Leiter der ILS Weiden Hr. Jürgen Meyer 
begrüßt. 

Spannender Sparkassen-Tagesausflug mit den Klassen 
4 a und 4 b von der Grundschule Grafenwöhr 

zur Integrierten Leitstelle (ILS) des Roten Kreuz und der Feuerwehr nach Weiden

Nachdem zwei Gruppen gebildet waren, 
besichtigte die erste Gruppe die Einrichtun-
gen des BRK Kreisverbandes Weiden mit 
der Rettungswache samt Unterkünften und 
der Fahrzeughalle mit den verschiedensten 
Fahrzeugen der Sektionen Rettungsdienst, 
Sanitätsdienst, Bergwacht, Katastrophen-
schutz und Wasserwacht wie Notarztfahr-
zeugen, Rettungswagen, Quads, Jeeps, 
Schneemobilen und Booten. 

Die Kinder hatten hier auch die Gelegen-
heit einen Rettungswagen mit Besatzung 
und sämtlichen Behandlungseinrichtungen 
(z.B. Notfallkoffer, Sauerstoffeinheit, Schau-
feltrage, Vakuummatratze usw.) hautnah in 
Augenschein zu nehmen. 

Im Anschluss daran hatte auf Vermittlung der 
FFW Grafenwöhr die Feuerwache Weiden, 
eigens zu diesem Anlass, ein großes Hilfe-
leistungslöschfahrzeug (HLF) mit Besatzung 
für die Sparkasse abkommandiert. Durch die 
Fahrzeugbesatzung und den Jugendwart 
der FFW Grafenwöhr Hr. Sebastian Baier 
konnten die Teilnehmer die Hilfsmittel vom 
Stromaggregat, Atemschutzgerät bis zum 
Rettungsspreizer erkunden. 

Als zweites Highlight folgte dann der Besuch 
der Integrierten Rettungsleitstelle, wo Quali-
tätsbeauftragter Hr. Jürgen Göppl den Kin-
dern die Aufgaben der ILS, die verfügbaren 
Rettungsmittel, die Hilfsorganisationen und 
als Wichtigstes die richtige Umsetzung eines 
Notrufes in einem kurzweiligen Multimedia-
vortrag näher brachte. Herr Göppl bedankte 
sich auch für die Kooperation mit der Spar-
kasse. Nach der Theorie führte Hr. Göppl die 
Gruppe dann direkt ins Herz der ILS, den 
Saal mit den Disponentenplätzen, wo er die 
Schüler gleich dazu aufforderte einen fikti-
ven Notruf mit ihm abzuarbeiten. Als einer 
der Schüler wie aus der Pistole geschossen 
ausrief „Hurra, die Schule brennt!“ wurde 
sogleich mittels Satellitenkarte das Gra-
fenwöhrer Schulhaus ausgewählt. Binnen 
Sekunden war mit dem Leitstellenrech-
ner als Notfall ein fiktiver Dachstuhlbrand 
simuliert und automatisiert 12 verschie-
dene Fahrzeuge mit Dutzenden Hilfskräf-
ten vorgeschlagen. Nur ein Mausklick hätte 

anschließend noch genügt, um qualifizierte 
Hilfskräfte in Windeseile zum Einsatzort zu 
entsenden.

Danach hatten die Schüler während einer 
kurzen Pause die Möglichkeit, sich von den 
lehrreichen und vielfältigen Eindrücken zu 
erholen. Im Anschluss daran erfolgte ein 
Vortrag des Jugendwarts der Feuerwehr 
Grafenwöhr und des BRK Grafenwöhr, der 
die Möglichkeiten für die Jugendlichen dar-
stellte, sich selbst aktiv bei den Hilfsorgani-
sationen vor Ort zu engagieren. Genau hier 
vereinen sich auch die Ziele der Sparkasse 
mit den Zielen der Hilfsorganisationen, sich 
zum Wohle der Menschen in der Region 
einzusetzen, getreu dem Motto „Sparkasse. 
GUT. Für die Region.“ .

Alle Teilnehmer mit Feuerwehrmännern, 
Rettungssanitätern und dem Personal der 
ILS fanden sich anschließend zu einem wun-
derbaren Panoramaphoto umringt vom HLF 
und Rettungswagen bei Kaiserwetter ein. 

Bei der Heimfahrt erwartete die Kinder noch 

eine Überraschung, als sie von der Spar-
kasse Grafenwöhr jeweils einen Rettungs-
wagen-Bastelbogen mit der aufgedruckten 
Notrufnummer und bunte Packungen mit 
speziellen Kinderpflastern als Geschenk 
erhielten.

Im Nachgang an die Veranstaltung erhielt 
die Sparkasse Grafenwöhr durch die Feu-
erwehr, das Rote Kreuz und die Schule ein 
äußerst positives Feedback für die Möglich-
keit, junge Menschen für freiwillige, soziale 
Arbeit zu begeistern. Es wurde bereits der 
dringende Wunsch geäußert, diese Veran-
staltung regelmäßig zu wiederholen.

Grundschule Grafenwöhr 
in Zusammenarbeit mit der 

Sparkasse Grafenwöhr
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Bei der 1. Ausbildungsmesse im Vierstäd-
tedreieck im Mai d.J. waren auch die Ver-
einigten Sparkassen Eschenbach i.d.OPf. 
Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß in der 
Stadthalle Grafenwöhr vertreten und stellten 
das Berufsbild Bankkaufmann/-frau vor. Aus-
serdem wurden Praktikaplätze angeboten, 
damit interessierte Schüler/innen den Beruf 
kennenlernen können.
Zur Attraktivität des Informationsstandes 
trug unter anderem der Wettbewerb um eine 
Lösung bei. Die drei Siegerinnen lud die Spar-
kasse nun in den Schalterraum der Sparkasse 
Eschenbach ein. Korbinian Dunzer, Vermö-
gensberater der Sparkasse in Grafenwöhr, 
stellte die Vereinigten Sparkassen als einen 
großen Ausbildungsbetrieb im Landkreis vor, 
der  eine qualitativ hochwertige Ausbildung 
gewährleistet und für sichere Arbeitsplätze 
steht. „Als führender Finanzdienstleister sind 
wir regional tief verwurzelt.“ Damit begründete 
Dunzer die Teilnahme an der Ausbildungs-
messe. Er gratulierte den geladenen Jugend-
lichen zu deren Erfolg. 
Anja   Lippiotta (Grafenwöhr) übergab er ein 
I-Pod-Shuffl e. Gutscheine gab’s für Katharina 
Dörner (Pressath) und Melanie Kirsch (Kir-
chenthumbach). Die Vorgabe am Sparkas-
senstand war, die Aussage zur Ausbildung bei 
der Sparkasse mit einem treffenden Zusatz-
wort (Eine Ausbildung bei der Sparkasse ist 
„super“) zu ergänzen.  
 „Das Glück muss man manchmal herausfor-
dern“ lautete der Appell von Wolfgang Busch, 
Filialdirektor der Sparkasse Eschenbach, an 

1. Ausbildungsmesse im Vierstädtedreieck 
auch für die Sparkasse ein toller Erfolg 

Die Gewinnerinnen: Melanie Kirsch, Katharina Dörner und Anja Lippiotta (vorne, von links) 
Es gratulierten: Filialdirektor Eschenbach Wolfgang Busch, Geschäftsstellenleiterin 
Kirchenthumbach Petra Gradl, stv. Filialleiter Michael Schelkshorn Grafenwöhr, Ver-
mögensberater Grafenwöhr Korbinian Dunzer (von links)

die jungen Leute. Dazu gehöre, an Informati-
onsständen nicht einfach vorbeizugehen.  Er 
gratulierte den Gewinnerinnen und rief sie 
dazu auf, auch im künftigen Beruf das Glück 
herauszufordern.                           

Wer auch zukünftig Interesse an einem 
Praktikaplatz hat und/oder Informationen 
über Ausbildungs- und Fortbildungs-
möglichkeiten bei der Sparkasse haben 
möchte, kann sich jederzeit gerne bei der 
Sparkasse Grafenwöhr melden.

Country Bar
Alte Amberger Straße 30

Restaurant und Lieferservice
Lieferzeiten: Mo. - So. 15.45 bis 23.00 Uhr

Telefon: 09641-3544

55. Siedlerfest 
mit Flohmarkt

Seit Jahrzehnten ist der 14. und 15. August im Veranstal-
tungskalender der Stadt Grafenwöhr für das Spielplatzfest 
der Siedlergemeinschaft St. Wolfgang reserviert. Auch 
in diesem Jahr dürfen die Verantwortlichen alle Siedler, 
Freunde und Gönner zu ihrem Fest auf dem Spielplatz ein-
laden. 
Dabei jährt sich in diesem Jahr das Siedlerfest zum 55. 
Male. Aus diesem Grund hat sich die Vorstandschaft ent-
schlossen auf der für den Verkehr gesperrten Flurstraße 
einen kleinen Siedler Flohmarkt anzubieten. Nach dem 
Motto „von Siedlern – für Siedler“ können alle Interes-
senten, vorrangig Siedler ihre Waren feilbieten. Auch Kinder 
und Jugendliche dürfen sich angesprochen fühlen, um etwa 
Spielsachen u.a. anzubieten. Bis zu der Größe eines Pavil-
lons (3x3 Meter) darf sich jeder mal als kleiner Verkäufer 
fühlen. Im Angebot stehen, was Keller, Dachboden oder das 
Kinderzimmer so hergeben.
Um einen Überblick zu erlangen, können sich Interessen-
ten ab 10.07.14 bei 2. Vorsitzenden Werner Stopfer (Tel. 
09641/8218) unverbindlich anmelden.

Siedlergemeinschaft St. Wolfgang
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Lesen was geht …
Ferien-Lese-Club geht weiter
Ferienzeit – endlich ausspannen und 
schmökern.  Damit der passende Lesestoff 
nicht ausgeht, lädt dich die Stadtbücherei St. 
Michael  in Grafenwöhr  zum 3. Sommerfe-
rien-Leseclub ein.
Mit Schulende und Ferienbeginn am  Mitt-
woch, den  30. Juli 2014 startet die Ferienle-
sezeit mit der Eröffnung um 15.oo Uhr. Jeden 
weiteren Mittwoch öffnet der Leseclub von 
16.00-17.00 Uhr. Teilnehmen  können dieses 
Jahr erstmalig in ganz Bayern alle Schüler 
von Klasse 1 bis 8. 
Hol dir deine Clubkarte und schon kannst 
du  während der Sommerferien kostenlos 
Lesespaß mit nach Hause nehmen. Zusätz-
lich kannst du noch einen von vielen Preisen 
gewinnen, fülle einfach zu jedem gelesenen 
Buch eine Bewertungskarte aus und steck 
diese in die Lostrommel.
Der Hauptpreis dieses Jahr sind Eintritts-
karten zur Burg Rabeneck, inklusive dem 
Eintritt zur Sophienhöhle in der Fränkischen 
Schweiz. Bereits mit einem bewerteten Titel 
nimmst du an der Verlosung teil  und erhältst 
eine Urkunde von uns. Zum  Abschließen-
den Lesefest mit Verlosung am 27.Septem-
ber 2014 um 15.00 Uhr laden wir dich und 
deine Eltern bereits jetzt herzlich ein.
Komm in die Bücherei und hol dir deine Club-
karte schon vor Ferienbeginn ab - Lesen 
was geht…

Viel Spaß wünscht Euch
Euer Büchereiteam 

EINLADUNG 
zur Generalversammlung

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zur 
ordentlichen Generalversammlung der Bau-
genossenschaft Grafenwöhr e.G. am Sams-
tag, den 12. Juli 2014 um 19.30 Uhr in der 
Spielplatzhütte am Geismannskeller
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit
2.      Bekanntgabe des Jahresabschlusses  
 für das Geschäftsjahr 2013 (Bilanz)
3. Beschlussfassung über den Jahres- 
 abschluss 2013
4. Genehmigung der Bilanz, Beschluss- 
 fassung über Jahresergebnis
5. Kassenbericht
6. Bericht des Aufsichtsrates
7. Bericht des Vorstandes
8. Bildung eines Wahlvorstandes,   
 Entlastung des Vorstandes und des
 Aufsichtsrates
9. Bekanntgabe der Neuwahl zur   
 Vorstandschaft (gewählt durch den  
 Aufsichtsrat)
10. Neuwahl zum Aufsichtsrat
11. Beschlussfassung über etwaige   
 Anträge, die zur Generalversammlung
 gestellt wurden
12. Verschiedenes, Genossenschaftliches
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort
Anträge über die die Generalversammlung 
zu beschließen hat, müssen gemäß der Sat-
zung spätestens 5 Tage vor der Generalver-
sammlung eingereicht werden.
Die Bücher der Genossenschaft liegen am 
Samstag,05.Juli 2014 von 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr zur Einsicht im Büro auf.

Stefan Meier
Aufsichtsratsvorsitzender

Sommertheater im Innenhof 
des Kastenhauses

Die Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. 
probt seit einigen Wochen für das Som-
mertheater 2014. Nachdem die Naturbühne 
am Schönberg derzeit renoviert wird und 
man beim Stadtjubiläum den Innenhof des 
Kastenhauses zum ersten Mal sozusagen 
bespielt hat, ist erstmals geplant, in dieser 
doch beschaulichen Kulisse ein Sommer-
stück zur Aufführung zu bringen. 
Der Dreiakter „Der Gockelkriag“ von der 
bekannten Autorin Ulla Kling wird am Freitag, 
den 18. und am Samstag, den 19. Juli 2014 
jeweils um 20 Uhr aufgeführt werden. Wie 
schon der Titel verrät, dreht sich die Hand-
lung des Dreiakters rund um einen Hahn und 
dessen alltägliches Kikeriki. Natürlich dürfen 
die Liebe, Eifersucht und schlagfertige Aus-
einandersetzungen nicht fehlen. 
Neben einer Tribüne und Brauereibänken 
stehen auch die Gartenstühle der Theater-
gruppe als Sitzplätze zur Verfügung.
Der Eintritt beträgt 5 € für Erwachsene und 2 
€ für Kinder (bis 14 Jahre).
Der Einlass über das Tor beim Stadtpark 
wird jeweils ab 19 Uhr geöffnet sein.
Bei ungünstiger Witterung wäre der große 
Saal des Jugendheimes als Ausweichort 
vorgesehen. Bitte beachten Sie die kurzfri-
stigen Ankündigungen in der Tagespresse. 
Folgende Akteure laden bereits heute 
zur Aufführung ein: Lisa-Marie Bernhard, 
Sophia Speth, Lisa Speth, Stephanie Lacher, 
Michael Birner, Florian Danninger, Iris Zech-
mayer, Regina, Michael und Wolfgang Bräu-
tigam. 

              

 

 

    

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Träumen Sie nicht davon, ……. tun Sie es!!! 
 

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne! 

     Reiseservice Ertl 
 

Birkenweg 4 
92655 Grafenwöhr 

Tel: 09641/929415  Fax: 09641/929414 
 

urlaubsreisen.ertl@t-online.de 
www.urlaubsreisen-ertl.de 
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01.07.2014 Herrn JOSEF VOLLATH 
 Sebastianstr. 1
 zum 72. Geburtstag
03.07.2014 Frau CHRISTINE KUMMER 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 71. Geburtstag
06.07.2014 Frau BRIGITTA SCHWEMMER 
 Römersbühler Str. 3
 zum 74. Geburtstag
09.07.2014 Herrn  ALFRED BRAUN 
 In der Loh 5, Hütten
 zum 79. Geburtstag
15.07.2014 Frau MARGARETE SCHMALZL 
 Kirchweiherstr. 1
 zum 74. Geburtstag
16.07.2014 Frau EDITH LACHMANN 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 83. Geburtstag
20.07.2014 Herrn  DIRK KETTEL
 Sebastianstr. 1
 zum 73. Geburtstag
21.07.2014 Herrn  HERBERT HUMMEL
 Talstr. 3
 zum 85. Geburtstag
24.07.2014 Herrn  HEINRICH KLEIN
 Leuchtenberger Straße 7
 zum 73. Geburtstag
24.07.2014 Frau ANNA STEINER 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 92. Geburtstag
29.07.2014 Frau ELISABETH BRÄNDL
 In der Loh 19, Hütten
 zum 74. Geburtstag
31.07.2014 Frau THERESIA EICHSTETTER
 Thumbachstr. 13
 zum 82. Geburtstag

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
06.07.14 in Grafenwöhr kein Gottesdienst
06.07.14 um 10.00 Uhr Tauferinnerungs-
Gottesdienst am Rußweiher in ESB
13.07.14 um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl 
20.07.14 um 10.00 Uhr Gottesdienst 
27.07.14 um 10.00 Uhr Gottesdienst 
Altöttingkapelle in Pressath
13.07.14 um 09.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl
27.07.14 um 18.00 Uhr Gottesdienst mit 
anschließendem Dämmerschoppen 
Seniorenheime
07.07.2014 um 15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl im Seniorenheim Pressath
16.07.14 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
16.07.14 um 15:30 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl in St. Sebastian in Grafenwöhr
Kindergottesdienste 
Am 13.07.2014 um 9 Uhr in Pressath
Am 20.07.2014  in der Weidenkathedrale in 
Grafenwöhr. Treffen um 9 Uhr am Parkplatz.                                                                                                                   
Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
6.45 – 17.00 Uhr, Freitag 6.45 – 16.30 Uhr
Am 6. Juli Uhr Tag der offenen Tür 
Am 10. Juli Abschlussfahrt mit den zukünfti-
gen Schulkindern.

Am 11. Juli Übernachtungsfest der zukünfti-
gen Schulkinder. 
Homepage: www.kita-kunterbunt-grafen-
woehr.de
Tag der offenen Tür im Kinderhaus Kun-
terbunt am 6. Juli
Es wartet ein tolles Programm von 14 bis 18 
Uhr: Kaffee und Kuchen, Ponyreiten, Tat-
toos, Präsentation der neuen Außenanlage, 
Hüpfburg, Vorführung der Kinder, Besichti-
gung der Einrichtung und vieles mehr.
Seniorendienstagsclub
Tagesfahrt am 12.07.2014 nach Straubing. 
Anmeldung und nähere Informationen bei 
Frau Hößl Tel. 3479.
Abendgottesdienst mit Dämmerschop-
pen in Pressath
Warum nicht mal den Sonntag nach dem 
Abendgottesdienst gemeinsam ausklingen 
lassen? Wir laden herzlich ein zum Dämmer-
schoppen am 27. Juli am Gemeindehaus in 
Pressath nach dem Gottesdienst um 18 Uhr. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Tauferinnerungsgottesdienst am Ruß-
weiher
Dieses Jahr feiern die evangelischen 
Gemeinden der Kulmregion diesen beson-
deren Gottesdienst am 6. Juli gemeinsam. 
Herzliche Einladung um 10 Uhr an die 
Seebühne im Rußweiher! Wer Mitfahrgele-
genheit benötigt, bitte einfach im Pfarramt 
melden (Tel. 2218). 

NEUE ADRESSE!  Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung

Kaffee und Kuchen beim 
Deutsch-Amerikanischen 

Volksfest 
Drei Tage ist die Frauenunion beim großen 
Freundschaftsfest im Lager vom 1. bis zum 
3. August 2014 vertreten. Es werden Kaffee 
sowie selbstgebackene Kuchen und Torten 
angeboten.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 751

Kleinanzeigen

Das Roadside Diner sucht
Verstärkung im Service
 Bei Interesse melden Sie sich bei   
 Katharina Schwan. 
 Die Stelle ist auf Teilzeit oder Vollzeit  
 zu besetzen.
Tel.: 09641/9367541

Suchen Mitarbeiter(in) 
als Teilzeitkraft
 für die Gestaltung des persönlichen Einzel-
 trainings unserer Mitglieder im LaPalestra
 Fitnessstudio.
Mail: LaPalestra@arcor.de

Zu vermieten
 Haushälte 180 m² Neubau, Balkon,
 Terrasse, Einbauküche, 3 Schlafzi.,
 2 gr. Wohnräume, 2 Bäder, ab 01.05.
 beziehbar, 20 min von Grafenwöhr
Tel: 0160/97595970 

Zu vermieten
 Dachgeschoßwohnung, 2 Zimmer, Küche,  
 Diele, Dusche, WC, 60 qm
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler 7/1

Zu vermieten
 4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Diele, Balkon,
 Kellerraum, 109 qm, ab 01.08.2014
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler 7/2

Zu vermieten
 Werkstätte, Lagerräume, Büro in Grafw.
 ab 01.08.2014 zu vermieten. Insg. 119,40 qm
Tel: 09641/1427

Zu vermieten
 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Garage
 ab sofort
Tel: 09641/3196

Zu vermieten
 4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 87 qm, 
 gr. Keller, Garage
Tel: 09641/486

Suche
 gelernte Bürokauffrau sucht Teilzeitarbeit 
 20-25 Std. oder auf 450,- Euro Basis.
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler 7/3

Zu vermieten
 Dachgeschoßwohnung 2½ Zimmer,   
 Küche, Bad mit DU/WC, ZH,   
 ca.  62 qm, neu renov., Keller,   
 KFZ-Stellplatz zentr. Lage, ab sofort
Tel: 09641/2168

Zu vermieten ab 1. August 2014
 DG-Wohnung in Grafenwöhr, Kolping- 
 straße, ca. 65m² Wohnfläche, Ölzentral- 
 heizung, 3 Zimmer, Küche, Dusche
 + Keller + Schuppen;
 290€/Monat Kaltmiete zzgl. NK
Tel: (AB)09641/9367315

Vermietet Wohnung 
ab 01.Juli 2014

2 Zimmer, Küche,Bad ca. 44 qm, 1. Stock, 
Heizung - Fernwärme; Kelleranteil, Rückge-
bäudeanteil, Gartenanteil; Kurzfristig zu ver-
mieten, Energieausweis vorhanden
Schriftliche Bewerbung an: Baugenossen-
schaft Grafenwöhr e.G. Neue Amberger Str. 
104a 92655 Grafenwöhr oder Anfragen an 
Tel:01712897506 oder E-Mail: 
baugenossenschaft.grafenwoehr@gmx.de

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237

Radtour ins Blaue
Am Montag, den 07. Juli 2014 laden wir zur 
Radtour ins Blaue ein. Treffpunkt um 18.00 
Uhr am Norma Parkplatz. Es werden nach 
Bedarf zwei Gruppen starten (je nach Fit-
ness). Anschließend für ALLE auch NICHT-
RADLER  gemütliches Beisammensein ab 
19.00 Uhr im Biergarten Stich`n.

Wallfahrt nach St. Qirin
Am  Freitag, den 18. Juli 2014 nehmen wir an 
der Frauenbundwallfahrt nach St. Quirin teil.
Abfahrt ab 17.00 Uhr bei Fa. Göttel
Anmeldung bei Frau Doris Baumann, Tel.: 
929947

Seniorenfahrt
Am Mittwoch, den 23.07.2014  ist die dies-
jährige Seniorenfahrt geplant.
Weitere Informationen in der Tagespresse.
Anmeldung bei Frau  Hildegard Haupt, Tel. 
3148 

Junge-Frauen-Treff
Die Jungen Frauen treffen sich am 13. Juli  
2014 zur „Besichtung des Verlages  „DER 
NEUE TAG“ Weitere Informationen  erteilt 
Frau Claudia Wolf, Tel.: 09641/925424
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Größe: 13 x 9 cm 
Ausgabe:  
 
 
 

N A C H R U F 
 
Die Stadt Grafenwöhr betrauert den Tod von 
 

Herrn Anton Harrer 
 

Städtischer Mitarbeiter 
 
Der Verstorbene war in der Zeit vom 18.06.1959 bis 30.04.1997 als Wasserwart bei 
der Stadt Grafenwöhr  beschäftigt. Er hat sich in dieser Zeit durch große Umsicht und 
Erfahrung sowie durch treue Pflichterfüllung und besondere Zuverlässigkeit 
ausgezeichnet. 
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Grafenwöhr, im Juni 2014 
STADT GRAFENWÖHR 

Edgar Knobloch, 1. Bürgermeister 
 
 
 

Juli 2014
01 Di = F
02 Mi = B
03 Do = C
04 Fr = D
05 Sa = E
06 So = F
07 Mo = A
08 Di = C
09 Mi = D
10 Do = E
11 Fr = F
12 Sa = A
13 So = B
14 Mo = D
15 Di = E
16 Mi = F

17 Do = A
18 Fr = B
19 Sa = C
20  So = E
21 Mo = F
22 Di = A
23 Mi = B
24 Do = C
25 Fr = D
26 Sa = F
27 So = A
28 Mo = B
29 Di = C
30 Mi = D
31 Do = E

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 22. Juli 2014
 für Anzeigen 24. Juli 2014
Nächster Erscheinungstag:
 01. August 2014

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
 0 96 41 / 4 32 •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.
de
Anzeigen: Christian Krink, Tel. 0 96 41 / 92 34 19
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumenspenden beim 

Heimgang meiner lieben Gattin und Mutter

Frau Rita Krammer
sagen wir auf diesem Weg ein 

herzliches „Vergelt‘s Gott“!

Grafenwöhr, im Mai 2014

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Reiner mit
Sohn Marco

Besonderer Dank gilt:
Herrn Kaplan Th. Thiermann und dem Chor für die würdige 
Gestaltung der Trauerfeier. Dem Hausarzt Dr. Koßmann und 
den Geschwistern mit Familien sowie allen Freunden und 
Bekannten.

Es tut gut, in schweren Stunden mitfühlende 
Menschen an seiner Seite zu wissen.

Für die vielen Beweise inniger Anteilnahme die mir zum Tod meines 
geliebten Mannes

Herrn Gerd Kratz
von Freunden, Nachbarn und Bekannten zuteil wurden, spreche ich 
allen meinen herzlichen Dank aus.

In stiller Trauer:
Marlies Kratz mit Familie
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Da müssen Sie dabei sein - Veranstaltungstipps für Juli
Der Sommer hat Einzug gehalten - Die Festsaison ist erö� net - sind Sie dabei!!!

04. u. 06. Juli   60 jähriges Gründungsfest Falkenhorst Hütten 

05. Juli   Flohmarkt 

06. Juli  Tag der o� enen Tür  - Kinderhaus Kunterbunt 

11. Juli  Geopark geführte Touren

12. Juli     JU- Waldbadfestival

12. u. 13. Juli Flugplatzfest Segel� iegerverein 

13. Juli   Sommerfest Mehrgenerationenhaus 

19. Juli.     Barbarawallfahrt

18. u. 19. Juli  „Der Gockelkrieg“ Sommertheater Kath. Theatergruppe im Kastenhaus 

26. Juli Historische Serende des Spielmannszuges der FFW Grafenwöhr 

27. Juli    ANNAFEST - 9 Uhr Festgottesdienst anschl. ANNAMARKT

27. Juli  ANNAFEST der FFW Grafenwöhr am Festplatz

Nutzen Sie das reichhaltige Angebot der Vereine.
Gerhard Mark, 
Stadtverbandsvorsitzender    


